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  (uio aber tas seiter reto nid) wöuder fögi mi fründ isch. ter reto schomi fründ aber nignau glich wider fögi. der fögi cha irsinni gue gitare schpilen uder reto möcht oso guet schpilen aber schhaute fläschen uchunt nitrus. ter reto schpiu pide reifs tasisch sone kwartierpänd wono fasch mues zale damizi im aubisriederhus tarf schpilen ussi aues so ferchlemti xeue wo numen uf pfroue scharf si aber ke blasse hei fo rok.


  ter fögi schpiu pide minks. pminks sinen irlässigi bänd wo überau achunt natürlech nidwi pitels aber für züri schone hit. uder fögi ischter wichtigschp fode minks. im ghörti ganzi alag upferschtercher uaues uwender fögi schpiu zi gäng au totau wägg uio wöu pminks sone wiude saund hei wi tschtouns oder thu oder so.


  klar taster reto schurig ifersüchtig isch wöu treifs hau zonen apgschlafte huffe si. aber apxe fo audäm bänd umusig züg ischter grun taster reto fingter fögi sige souhung daster fögi äbe schwul isch uder reto ni. ter fögi ferzeutas ojedem wos wot wüssen us machtim nütus wen tlü kli is flipe chömen. iha zerscho chlines komisches gfüeu gha wägedäm aber tasisch toch seich. natürlech foglepmider fögi wenimmerer wot oderi aber was ischte schoder ungerschi zum reto ummamfli wo eifach itschissi gö go wixen. iweis jonid öpsechtie sgeils tschik forschteuen odersech asich säuber ufgeilen. auso wemes gnau nim zo sidas mindeschtens so grossi souhüng wennit nodi grössere. der fögi hepmi wenigschtens gärn aber tassi gwönlechi chindischi wixer wo eifach nie atreje chöme.


  timeischte lüp flipe scho wensider fögi onume xe. ischtifu läder hosen utschins jäggli oder waser süschso ahe xeterzwar no ganz normau us aber wen tlü zis xich xe isches ferpi. iwirten oeifach häi weninim gradi touge luege. sisch nämlech so aus häter garkes xicht oder aus wärs irgendwo hingerem xicht. osini hor si irgendwie farplos formlos wi garke frisur udoch gfautermer irsinnig eifach wöui sobaudinen alänge totau ifare. weninume sini hand ha mi chopf ufsis chnöi lege wärendere tschoin träi zo weisi rischto ibido sischoke s cha eifach nüpassiere. fürin giz hauke normau wäup mit eutere schueu uler uauem angere seich sonderner rokt uschitet ufoglet udasisches. teu rokmusiker si busi wider mojo uso aber ter fögi schkes panterli risch massif uschtarch uwener schpiu zo tönter prutau uwiud uhert ur chunt irsinig is roke wines ärpeben iha scho gschpürt wi der poden aber smaosi dasi chli zue xibi gschwankt het winesch schiff.


  aber owender fögi ufter püni totau zou ablot ischer mip mir zärtlech uschüch (wel nizoo schüch) ui gloubener hepmi würklech gärn. ter reto dänkt natürlech ter peni lozech fom fögi foglen uderfür ischer si frünt. schtimp filicht scho ibi eifaches grupi aber schtimt nip füre fögi wöuer mi äbe nitnume fogle zonder mi äch gärn het schtrichlet schöm fingp mipmer schpiut. risch mi fründ ur hepmi gärn udas het eifach im reto sim hirni ni plaz. tlü kennen äbe der fögi überhoupt ni. zi meinene rsige härzlose sex maniak wöuer so geil usxet aber risch haut nit nume geil sondern oirsinnig lieb. ude muesmen odänke dasam fögi sini mueter scholang gschtorpen isch (säupschp mort) ufo sim fater weiser nüt. so iheim uaschtauten ufwachsen schnit nume luschtig. iha jo scho olämpe mip minen auten aber sisch glich pesser eutere zha aus keni. mim fater schzum glük nünenünzg prozämp for zit wurscht wasi machen udas eis prozänt wener öpis fomer wop muesi entweder fougen oder fereisen. aber mi mueter cha eim scho zueseze


  wo bisch xi?
 wo geisch hi?
 wen chunsch zrügg?


  ude tschueu tschueu gäng tschueu. tschlimschten isch tassi gäng wensi widere band erich fromm gläse hep mein zi ferschtöng di junge (das pini). fermuetlech ferschteizi nidemouder tokter fromm.


  i söt anschtati driti sekes pruefs wau jor apsolwieren um nachanene gueti ler azfo usi meint


  du mueschterez überlege was wotsch wärte


  der fögi interessiertas nizoo fiu


  fergisses für die bisch sowiso scho lengschtens gschtorpe


  forlöifig woti gan zicher nid ine ler. igangen onume gan zäuten itschueu aber solangmi fater regumässig zaut ischtas tenen offebar wurscht wi mängisch tasi fälen. am liepschte würti wider fögi bire bänt schpilen aber iha haut ersch grad agfange kuer flöte schpilen uso ir pini oni pegapt. nöchscht jor woter fögi ufne tütschlan turnee ude gangi mit aus roudi. das heimer apgmacht. usgno natürlech mini aute mache no lämpe. fode ferschtercher udäm seich ferschtangi scho zimlech fiu. das lipmer fiume aus flöte schpilen. ude woti das puech schriben übere fögi wöuer eifach ter gröscht isch uo wöui sicher pi dasmer mindeschtens zä rise mache dermit wens nume geil gnue isch ude choufemeres kilo schit odere nöje chlapf. ter fögi seit ischribi wi kinder fo torremolinos tas hani ni gläse aber rfingt scho lässig tasies puech schribe.


  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  




















































OEBPS/Images/cover.jpg





